
Sechs gute Gründe, Mitglied im BVB zu werden

1.
Im BVB kann ich meine Kenntnisse und Fähigkeiten ein-
setzen, um den Bodenschutz zu unterstützen und zu 
fördern.

2.
Im BVB habe ich die Möglichkeit, auf breiter fachlicher 
Basis meine Interessen und Aufgaben mit Fachkollegin-
nen und Fachkollegen auszutauschen.

3.
Durch die Kommunikation zwischen den verschiedenen 
Arbeitsebenen („Praktikern“ und „Wissenschaftlern“) im 
BVB kann ich die Qualität meiner Arbeit verbessern und 
sie deutlich nach außen zeigen. 

4.
Durch den BVB erfahre ich frühzeitig von Zukunftsthe-
men des Bodenschutzes, z.B. EU-Bodenschutzrichtli-
nie, Flächenmanagement, Klimawandel, Biodiversität 
und nachwachsende Rohstoffe. 

5.
Durch die Zeitschrift „Bodenschutz“ habe ich leichten 
Zugang zu neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen 
und zu aktuellen Informationen über Projekte, Aufga-
ben und Veranstaltungen aus dem beruflichen Alltag.

6.
Im BVB werde ich auf freie Arbeitsstellen aufmerksam 
gemacht, kann Kontakte zu potenziellen Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgebern knüpfen und mich mit erfahrenen 
Kolleginnen und Kollegen über meinen Berufsweg be-
raten. 

Sprechen Sie uns an
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www.bodenwelten.de

BVB e.V.

Präsidium
Präsident: Prof. Dr. Hubert Wiggering, Müncheberg

Vizepräsidenten: Dr. Michael Kerth, Detmold
Prof. Dr. Wilhelm König, Düsseldorf und
Dr. Jens Utermann, Hannover

Schriftführer: Prof. Dr. Friedrich Rück, Osnabrück

Vertreterin der Deutschen Bodenkundlichen Gesell-
schaft: Prof. Dr. Gabriele Broll, Vechta

Regionalgruppen

Kontakt

Die Adressen der Ansprechpartnerinnen und An-
sprechpartner sowie weitere Informationen erhalten 
Sie bei der Geschäftsstelle des BVB oder über die 
BVB-Homepage (s.u.).

Bundesverband Boden e.V.
Geschäftsführung: Johanna Busch
Frankfurter Straße 46
35037 Marburg

Fon: +49 (0)6421 204 452

E-Mail: bvboden@bvboden.de
Internet: www.bvboden.de

Bundesverband Boden e.V.
Praktischer Bodenschutz mit Kompetenz

Regionalgruppe Nord
Vorsitz: Dr. Marion Gunreben, Hannover
marion.gunreben@lbeg.niedersachsen.de 

Regionalgruppe Ost
Vorsitz: Dr. Uta Steinbruch, Jena
info@wtb-umwelt.de 

Regionalgruppe West
Vorsitz: Ulrich Herweg, Gummersbach
ulrich.herweg@obk.de 

Regionalgruppe Süd
Vorsitz: Jörg Schneider, Beuren 
joerg.schneider@werkbuero-boden.de



Vorbereitung und Teilnahme von Treffen

- zentrale Mitgliederversammlung und Tagung alle 
zwei Jahre

- Fachgruppen und Fachausschüsse (Treffen nach 
Bedarf)

- Regionalgruppen (Treffen ca. zwei Mal pro Jahr)
-  Workshops und Fachtagungen

Zeitschrift / Veröffentlichungen zum Bodenschutz 

- Veröffentlichungen für die Zeitschrift „Bodenschutz“
- Mitarbeit bei der Erstellung von BVB-Publikationen: 

BVB-Merkblätter, BVB-Materialien, BVB-Informatio-
nen

- redaktionelle Zuarbeit BVB-Homepage

Förderung des Bodenbewusstseins 

- Gestaltung und Errichtung von Bodenlehrpfaden 
mit Führungen

- redaktionelle Mitarbeit bei www.bodenwelten.de 
- Mitarbeit bei Vorschlägen und Auswahl des „Boden 

des Jahres“

Information / Aktion
- Vorbereitung und Durchführung von Boden-

Aktionstagen
- Durchführung von Wanderausstellungen zum 

Thema Boden

Stellungnahmen
- Gesetze, Verordnungen, Richtlinien und Erlasse
- aktuelle Anlässe

weitere Informationen: www.bvboden.de

Böden sind Multitalente

Böden sind Lebensgrundlage für Menschen sowie Le-
bensraum für Pflanzen und Tiere. Im Naturhaushalt über-
nehmen sie wichtige Aufgaben. Böden speichern Nieder-
schlagswasser und sichern Pflanzen eine ausreichende 
Wasserversorgung. Gleichzeitig leisten sie mit dieser Was-
serspeicherung einen wichtigen Beitrag zum Hochwasser-
schutz. Böden wirken auch als Filter. Sie halten Schadstof-
fe zurück und tragen damit zum Schutz des Grund- und 
Trinkwassers bei. 

Dem gegenüber stehen die vielfältigen Nutzungsfunkti-
onen der Böden, z.B. als Rohstofflagerstätte, Fläche für 
Siedlung, Verkehr und Erholung sowie als Standort für 
land- und forstwirtschaftliche Nutzung. Mit den Nutzungs-
funktionen gehen häufig Beeinträchtigungen der Boden-
leistungen im Naturhaushalt einher. Diese Beeinträchtigun-
gen wirken nicht nur auf die Böden selbst, sondern auch 
auf andere Schutzgüter wie Tiere, Pflanzen und Gewässer 
– nicht zuletzt ist auch der Mensch betroffen. 

Das Bundes-Bodenschutzgesetz verpflichtet dazu, Böden 
und deren Funktionen nachhaltig zu sichern oder wieder-
herzustellen. Dies bedeutet nicht nur, Vorsorge vor nach-
teiligen Einwirkungen auf den Boden zu treffen, sondern 
mit Boden als endliche Ressource sorgsam umzugehen. 

Der BVB und seine Mitglieder setzen sich vor allem dafür ein, 
dass die fachlichen Grundlagen verbessert sowie die Boden-
schutzziele vor Ort konkretisiert und umgesetzt werden.

Bodenschutz braucht Ihre MitarbeitBVB - Praktischer Bodenschutz mit Kompetenz

Der BVB ist ein unabhängiger und gemeinnütziger Ver-
band, der sich mit Fragen des Bodenschutzes befasst. 
Heute - wie im Jahr 1995 bei seiner Gründung - bewegt 
den Verband der „umsetzungsorientierte und vorsorgen-
de Bodenschutz“. 

Der BVB vertritt derzeit ca. 600 Mitglieder, darunter ca. 
50 Firmen. Den größten Anteil stellt die Berufsgruppe 
der angestellten und selbständigen Bodenfachleute (ca. 
50 %), gefolgt von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in Ministerien, Landesanstalten und Vollzugsbehörden 
(ca. 30 %), Universitätsangehörigen (ca. 15 %) sowie Ju-
ristinnen und Juristen und Sonstigen (ca. 5 %). 

Die vier Regionalgruppen des BVB haben u.a. die Auf-
gabe, die fachlichen Interessen der Mitglieder in der Re-
gion zu unterstützen und den persönlichen Kontakt unter 
den Mitgliedern zu fördern. Fachfragen werden durch 
fünf Fachgruppen - zum Teil mit zugeordneten Fachaus-
schüssen - bearbeitet. 

Gemeinsame Arbeit zum gemeinsamen Nutzen: Die 
Mitglieder im Bundesverband Boden sind auf vielfältige 
Weise aktiv. Hier eine Auswahl konkreter Möglichkeiten 
zur Mitarbeit im BVB: 

A
n den

B
undesverband B

oden e.V.

Frankfurter S
traße 46

35037 M
arburg

N
am

e: ________________________________

S
traße: _______________________________

P
LZ / O

rt:  _____________________________

Telefon: _______________________________

Fax: __________________________________

E
-M

ail: ________________________________

B
eruf: ________________________________

M
eine Interessensgebiete im

 B
odenschutz:

 ______________________________________

 ______________________________________

Fachgruppen im BVB (siehe dazu auch spezielle
Faltblätter):

▪ Bodenbezogene Rechtsbereiche (FG 1)
▪ Bodenschutz bei der Landnutzung (FG 2)
▪ Bodenschutz in der Planung (FG 3)
▪ Bodenbelastungen (FG 4)  
▪ Beruf und Bildung (FG 5)

Der BVB kooperiert mit anderen Boden-Organisatio-
nen wie der Deutschen Bodenkundlichen Gesellschaft 
(DBG), dem Ingenieurtechnischen Verband Altlasten e.V. 
(ITVA), der European Land and Soil Alliance (ELSA) e.V. 
und weiteren. Er ist Mitglied in der Bundesvereinigung 
Boden und Altlasten e.V. (BVBA).

Veröffentlichungen und Mitteilungen des BVB finden Sie 
in der vierteljährlich erscheinenden Zeitschrift „Boden-
schutz“, weitere Informationen, Material für Schulen, An-
regungen für Aktionen und vieles mehr im Internetportal 
des BVB: www.bodenwelten.de.

Grundlage:
EU-Bodenschutzstrategie


